
Urlaubsträume

Ganz nah am Abenteuer: eine Hütte,

ein Strandspaziergang, Meeresrauschen,

ein Seelenbild in seiner Mitte

und mit dem Morgen Küsse tauschen.

Weit weg von den gewohnten Dingen

blüht ein Erleben auf der Welt,

das interessiert im Freude bringen –

ein Wetter herrscht, das uns gefällt.

Wir fragen nach den sehnsuchtsvollen

Momenten, die wir sonst vermissen,

und wir betreten fremde Schollen,

von denen wir noch gar nichts wissen.

Wenn dann zur Nacht die Sterne scheinen

in einer Kuppel aus den Zeichen,

die sich geheimnisvoll vereinen

zu traumverlorenen Bereichen …

dann sind wir endlich angekommen,

in einem Augenblick, der zählt.

Wir trinken reinen Wein – benommen

und wissen: Es war gut gewählt.
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